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Hallo Bolzbold,
an deiner Stelle würde ich wirklich als erstes den Mathekollegen ansprechen.
Wenn es da auch so knapp ist, könnte man ja in einem Fach eine pädagogische Note erteilen.
Sonst würde ich da schon hart bleiben, verstehe aber auch deine Bauchschmerzen.
Aber ehrlich gesagt, in Klasse 11 muss ein Schüler selbst für seine Noten einstehen und die
gute Mutter hätte sich ja, wenn sie schon für ihren Jungen die Kohlen aus dem Feuer holen will,
auch früher rühren können um nach Unterstützungsmaßnahmen zu fragen. Und, sofern es bei
euch nicht anders organisatorisch geregelt ist, gerade in solchen Fällen, finde ich es unmöglich,
am Telefon Auskunft zu erteilen und Entscheidungen fällen zu müssen. Es gibt schließlich
Sprechstunden und notfalls kann man bei mir auch noch auf andere Termine ausweichen. Aber
so ein Gespräch will ich Auge in Auge führen können, am besten noch mit dem anwesenden
Schüler.

Zitat

Das Jahr zu wiederholen brächte ihm nichts - weil das bei ihm keine "Stofffrage" ist.

Woran liegt es denn dann? Mangelnde Zeit, mangelnde Grundlagen?
Wenn du wirklich der Meinung bist, dass Wiederholen nichts bringt, was gibt es denn dann noch
für Möglichkeiten? Dann hast du deine Frage doch eigentlich schon selbst beantwortet?
Liebe Grüße
Hermine
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